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Fachenquete Lieferverkehr
Wien, 6. März 2008 / DPDA, Georg Karoh
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DPD – Unternehmensvorstellung

• DPD ist der marktführende B2B Paketdienst in Österre ich.

• 3 depothaltenden Gesellschafter Gebrüder Weiss, Lage rmax und 
Schachinger.

• Franchisenehmer innerhalb des internationale DPD Ne tzwerkes

Die geschichtliche Entwicklung:

1988 – Gründung als APS

1994 – Partnerschaft mit DPD

1996 – Eröffnung des HUB

1997 – Partnerschaft mit ÖPAG

2000 – Einführung www.dpd-business.at

2003 – Gründung von primetime

2008 – 20 Jahre DPD Austria
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Einige Fakten von DPD in Österreich

Ca. 35 Millionen Pakete pro Jahr

Über 1.000 Fahrzeuge In über 220 Länder
weltweit

Über 1.400 Beschäftigte

13 Depots
1 zentraler HUP

Über 10.000 Kunden in ganz Österreich
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Die Mengenentwicklung bei DPD und Primetime
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Die DPD Standorte in Österreich 
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Leistungsdefinition

• Haus-Haus B2B (gewerbliche Versender/Empfänger)
• Pakete bis 31,5 kg / Gurtmaß 3m
• 24 Stunden-Laufzeit national zu 98,8%
• Scanerfassung Pick-Up – Depotumschlag – Delivery
• Aktive Versender.- u. Empfängerinformation bei 

Ablieferhindernissen
• Geocodierte Tourenplanung u. Optimierung
• Paketversicherung bis EUR 520,- inkluisve
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Zustellung Wien

ECKDATEN – WIEN:
• 20.600 Pakete täglich in der Zustellung
• 140 Zustellfahrzeuge
• rd. 9.100 gewerbliche Empfänger täglich

NIEDERLASSUNGEN:
• Depot 621/Süd – Leopoldsdorf bei Wien
• Depot 622/Nord- Leobendorf bei Korneuburg
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Paketzustellmengen je PLZ
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Pakete/Empfänger je PLZ
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Exemplarische Stadttour
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Die Ladezone

• „Parksünder“

• behördliches Eingreifen erfordert 
Anwesenheit des Fahrers / Zeitverlust

• WKO-Aktion „Gelbe Karte“
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Definition „Halten/Ladetätigkeit“

§ 2 StVO

"Halten: eine nicht durch die Verkehrslage oder durch s onstige 
wichtige Umstände erzwungene Fahrtunterbrechung bis zu 10 
Minuten oder für die Dauer der Durchführung einer Ladetäti gkeit„

Judikatur „Ladetätigkeit“ = ununterbrochenes Auf- und A bladen 
von zumindest kleinerer Warenmengen

Exekutive / „Die Ladetätigkeit muss als solches wah rnehmbar 
sein. Aufsichtsorgane halten sich an eine 10-minütig e 
Beobachtungszeit.“

FAZIT: Der DPD-Zusteller wird häufig selber zum „Park sünder“!
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Risikofaktor Diebstahl

• Flächendeckende Etablierung 
Videoüberwachung seit 2001

• Interne Verlustquote massiv reduziert

• Externe Verlustquote steigt / 
Diebstahl aus abgestellten Kfz´s



Seite: 14

�����������	 
�������
�����������	 
�������


Verkehrssituation Wien

• Schaffung S1 bringt große Erleichterung

• positive Konzepte „Straßennetz u. 
öffentlicher Raum“ (z.B. „Mariahilferstrasse“)

• DPD-Alternativkonzepte:

• Aktion „Packerl-Bus“
• Fahrrad-Zustellung (z.Z. in Frankfurt und Berlin)
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Wünsche und Anregungen

• Mehr Ladezonen

• Mehr Verständnis seitens Parkraumüberwachung

• Anerkennung der Transportindustrie als Teil der 
Wertschöpfungskette



Seite: 16

�����������	 
�������
�����������	 
�������


Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

DPD Direct Parcel Distribution Austria GmbH


